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FROHE WEIHNACHTEN 
und PROSIT Neujahr! 
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 Der Fraktionsvorsitzende berichtet 

Ende November hat unser jahr-
zehntelanger Nahversorger 
SPAR seine Pforten im Orts- 

zentrum aus wirtschaftlichen 
Gründen endgültig geschlossen. 
Auf die betroffenen Mitarbei-
ter:innen und Kunden wurde da-
bei wenig Rücksicht genommen. 
Keine Bank, keine Post, kein Le-
bensmittelgeschäft. Das alles 
wollten wir im Gemeinderat nicht 
akzeptieren und haben uns da-

für eingesetzt, dass ein Bankomat beim Ge-
meindeamt installiert wird, die Gemeinde als 
Postpartner fungiert und nun, dass es auch zu-
künftig einen Lebensmittelmarkt in NNK geben 
wird. 
In der letzten Gemeinderatssitzung am 9.12. 
wurde ein Mietvertrag mit der REWE-Gruppe 
(ADEG) für das bestehende Geschäftslokal 
im Ortszentrum beschlossen. Wir hoffen, es 
läuft jetzt alles rund, und wir können uns in ei-
nem halben Jahr schon über einen brandneuen 
Nahversorger im Ort freuen! 
Danke an dieser Stelle an Hrn. Philipp Hofrei-
ter, der (mit Unterstützung) die Übergangslö-
sung „Genussbank“ im ehemaligen VKB-

Gebäude für uns Niederneukirchner:innen 
führt. Die gängigsten Lebensmittel für den tägli-
chen Gebrauch sind hier unkompliziert zu er-
werben. Einige Schüler:innen der Mittelschule 
sind bereits Stammkunden und sogar die diver-
sen Sonderwünsche werden teilweise erfüllt. ;-) 

Es freut uns, dass sich Hr. Hofreiter sogar „mit 
Zuckerwatte“ an unserem NNKner Advent-
markt beteiligt hat! Herzlichen Dank auch an 
alle anderen Aussteller:innen, die zum Gelin-
gen beigetragen haben, allen voran dem Sied-
lerverein Niederneukirchen, der unseren Orts-
brunnen wieder so toll als Adventkranz ge-
schmückt hat! Auch Punsch & Co. haben uns 
sehr gut geschmeckt! ;-) 

Hartnäckigkeit zahlt sich am Ende vielleicht 
doch noch aus! Seit Jahrzehnten fordern wir 
eine 50er-Geschwindigkeitsbeschränkung 
bei der Querung der Wolferner Landesstraße 
oder alternativ eine  Über- oder Unterführung. 
Für 2026 wurde uns nun ein „50er“ in diesem 
Bereich in Aussicht gestellt. Unsere Daumen 
sind gedrückt, dass dies auch umgesetzt wird! 

Das Jahr neigt sich dem Ende zu, und es ist 
Zeit, danke zu sagen! Danke an alle Niederneu-
kirchner:innen, die unsere Gemeinde zu einem 
Wohlfühlort machen! Wir wünschen Ihnen 
schöne Weihnachtsfeiertage und ein gutes 
neues Jahr! Vielleicht treffen wir uns ja zum 
Anstoßen am Punschstand des Pensionis-
tenverbandes am 31.12. 
ab 14 Uhr? 

 

Ich würde mich freuen! 

Kurt Ebner 
Fraktionsvors. 

Nahversorgung, Adventmarkt, Wolferner Landesstraße 

Neuigkeiten aus der Gemeinde 
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 Die Vize-Bürgermeisterin berichtet 

Eine funktionierende Infrastruktur bildet die 
Basis für unseren Wohlfühlort Niederneukir-
chen. Dazu gehört unserer Meinung nach ein 
„lebendiges“ Ortszentrum. Viele unterschied-
liche Angebote sorgen bei uns für diesen sozia-
len Aspekt: Schulen & Kinderbetreuungseinrich-
tungen, Gesundheitsversorgung dank Hausärz-
te-, Zahnarzt- und Physio-Team, Bibliothek, 
Versicherungsagentur, Friseur, Gastronomie, 
öffentliche Verkehrsverbindungen, die kirchli-
chen Institutionen und nicht zuletzt das Ge-
meindeamt selber, das in den letzten Jahren 
sogar branchenfremde Funktionen übernom-
men hat (z.B. Postpartnerschaft, Bankomat zur 
Sicherstellung der Verfügbarkeit an Bargeld in 
NNK). Auch bei der Vertragskündigung des 
Nahversorgers SPAR waren wir als Kommu-
nalpolitiker:innen wieder gefordert, für Alternati-
ven zu sorgen. 
 

Das ist alles nicht selbstverständlich – es gilt 
„dranzubleiben“, wie zum Beispiel gerade wie-
der bei der Schaffung von neuem Wohnraum, 
für den der Gemeinderat einen landwirtschaftli-
chen Grund im Dörfl zu Baugrund umgewid-
met hat. Hier entstehen Eigentumswohnun-
gen in unterschiedlichen Größen. Nähere Infos 
dazu:  
https://www.brunner-bau.at/de/eigenprojekte/
detailinfo/niederneukirchen-

eigentumswohnungen-in-sonniger-
gruenruhelage/ 

Wir haben festgestellt, dass eini-
ge ältere Niederneukirch-
ner.innen mit ihrer Wohnsituati-
on nicht mehr zurechtkommen 
bzw. unzufrieden damit sind. 
Wäre es nicht eine gute Idee, 
zusätzlichen barrierefreien 
Wohnraum im Ortszentrum zu 
schaffen? Das „alte“ Gemein-
deamt steht schon seit Jahren unge-
nutzt herum … 

Auch bei unseren jüngeren Bürger:innen hat 
sich eventuell neuer Bedarf herausgestellt, 
nämlich für die 1. Klassen der Musikmittel-
schule, für die sich einige Eltern ein Betreu-
ungsangebot am Nachmittag wünschen. Wir 
werden gemeindeseitig den tatsächlichen Be-
darf im Frühjahr erheben und versuchen, 
dementsprechend eventuell ein neues Angebot 
zu schaffen. 

 

Es gibt zwar immer etwas zu tun, dennoch gilt 
es nun, über die Weihnachtsfeiertage Ruhe 
zu finden, damit ins neue Jahr mit aufgelade-
nen Akkus gestartet werden kann. 

Andrea Haginger 
Vize-Bgm.in 

Lebensräume gestalten 

Funktionierende Infrastruktur im Wohlfühlort Niederneukirchen 

Ein frohes Weihnachtsfest und  
einen guten Rutsch ins Jahr 2025!  
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 Klima -  und Energiecoach GR Stefan Derflinger berichtet 

Die Versuche mit Windkraftan-
lagen in Niederneukirchen ge-
hen schon auf das Jahr 2004 
zurück. Auf dem alten Dach 
des Turnsaales errichtete ich 
bereits vor 20 Jahren die erste 
kleine Versuchsanlage (50 W 
Windgenerator) für Windkraft. 

Leider knickte der Sturm 2007 den Mast und 
zerstörte den Generator. So beschloss ich noch 
einen größeren Generator zu montieren. Durch 
die Finanzierung von der Gemeinde NNK und 
der OÖ Versicherung konnte ich einen 500 W 
großen Generator mit 1,6 m Durchmesser an-
kaufen. Die Energie wurde in großen Bleiakkus 
eingelagert und über einen Spannungswandler 
dem Getränkeautomat zugeführt. 

2010 ging ich dann noch einen Schritt weiter 
und baute eine Netzeinspeiseanlage und konn-
te den Wartungsaufwand für die Batterien ein-
sparen. 

2014 wurde der Windgenerator wegen zu lau-
ten Laufgeräuschen auf ein leiseres neuartiges 
System (Black Microwindgenerator 500 W)
umgebaut. 

Im Frühjahr 2024 musste ich leider einen Isola-
tionsdefekt des alten Windgenerators feststel-
len. Da ich schon sehr viel Zeit in eine Repara-
tur investiert hatte und der Erfolg ausblieb, ent-
schieden wir uns, ein neues Windrad anzu-
schaffen. 

2025 kommt eine Neuent-
wicklung einer noch leise-
rer Generation: Sky Wind 
1000 W bei einer Windge-
schwindigkeit von 10 m/S 
mit nur zwei Flügeln ohne 
Richtungsführung. 
 

 

 

Derzeit basteln Georg Passenbrunner und ich 
an einem Rohr-Adapter und der Einspeiseanla-
ge. Die Anlage hat die doppelte Leistung vom 
Vorgänger und soll noch leiser sein. Der ge-
wonnene Strom wird direkt ins Schulstromnetz 
eingespeist. Die Windanlage ist hauptsächlich 
als Schauanlage für die Schule gedacht, da der 
Stromertrag sich in Grenzen hält.  
 

In Bereich Linz Land ist ein wirtschaftlicher Be-
trieb von Windkraftwerken wegen zu geringer 
Windstärke nur bedingt möglich. Für einen sinn-
vollen Betrieb eignen sich Gebiete im Innviertel, 
oberen Mühlviertel und in der Voralpenland-
schaft besser. 

Stefan Derflinger 
Gemeinderat 

Wirtschaftlicher Betrieb von Windkraftwerken bei uns nur bedingt möglich 

Neues Microwindkraftwerk auf der Musikmittelschule NNK 
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NNK, St.Florian, Asten, Hofkirchen, Hargelsberg, Kronstorf, Enns West, Dietach & Sierning 

9 Orte - eine Energiegemeinschaft 

Am 5. & 26. Nov. 2024 veranstalteten wir im 
Gemeindezentrum NNK Anmeldeabende zur 
Erneuerbaren Energiegemeinschaft St. Flori-
an-Niederneukirchen. Das Anmelden über die 
Homepage der Energiegemeinschaft funktio-
niert zwar einfach & schnell, aber ist für einige 
Bürger:innen oder Pensionisten eine unüber-
brückbare Hürde. Insgesamt kamen ca. 50 Inte-
ressierte, die wir berieten und auch gleich an-
melden durften. 

Die Energiegemeinschaft zählt mit Ende des 
Jahres 2024 ca. 1000 Zählpunkte, davon 180 
aus Niederneukirchen. Die Gemeinschaft ist ein 
Verein, der zum Wohle seiner Mitglieder groß-
teils ehrenamtlich arbeitet. Je mehr Mitglieder 
dabei sind, umso mehr können wir den Groß-
konzernen die Stirn bieten und günstigere Tari-
fe bei Strom anbieten. Aus den Medien kann 
derzeit entnommen werden, dass die Netzkos-
ten in Zukunft ansteigen werden. Hier bietet die 
Energiegemeinschaft einen klaren Vorteil, da 
das Stromnetz nur lokal benutzt wird und gerin-
gere Netzkosten anfallen. 

Mit dem neuen Jahr stellt die EEG ihren Mitglie-
dern erstmals eine eigene Softwarelösung zur 
Verfügung. Darin kann je Ortschaft eingesehen 
werden, wieviel Energie aktuell produziert und 
verbraucht wird. Ebenfalls erkennt das Pro-
gramm mit Hilfe modernster Technik, ob z.B. in 
Ihrer Straße gerade die Sonne scheint oder ob 
Ihre Nachbarn die Waschmaschine eingeschal-
tet haben. Darauf basierend wird ausgerechnet, 
ob Sie in den nächsten 15, 30, 45 oder 60 Mi-
nuten ebenfalls Ihre Waschmaschine und Co. 
einschalten sollten.  Für den privaten Abnehmer 
erhöht sich so der Anteil, den er über die EEG 
günstig beziehen kann. Die Frage zu beantwor-
ten, wie wir gemeinschaftliche Speicherlösun-
gen in unsere EEG implementieren, wird einen 
weiteren Meilenstein kennzeichnen. 

 

Derzeitiger Tarif für Verbraucher Q4/2024: 
13 Cent pro kW 

Stromlieferanten: 11 Cent pro kWh 

Mitgliedsbeitrag pro Monat: 0,95 € 

 

Infos und Anmeldung im Internet unter: 
www.eeg-stflorian.jimdofree.com 
 

Im Einsatz für PV-Anlagen & Windenergie in 
NNK, 
 

Euer Umwelt- & Energiecoach 

Stefan Derflinger 

Fotoquelle: Gregor Hirscher 

Wir gratulieren unserem Umweltausschuss-

Mitglied Gemeinderat Stefan Derflinger zum er-
folgreichen Absolvieren der Energieberater-

Ausbildung! Danke schön für Dein Engagement!  
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Ein Lieblingsmonat ist der November 
für viele Menschen sicherlich nicht 
gerade, und doch haben auch diese 
Wochen der Stille und Melancholie 
ihren Reiz. Mit ein Grund, unsere 
SPÖ Weihnachtsfeier bereits am 
22. November abgehalten zu ha-
ben. 
 

Es gelang uns gemeinsam mit lie-
bevoller Dekoration im Veranstal-

tungssaal eine stimmungsvolle Atmosphäre zu 
schaffen. Ein herzliches Dankeschön an die Fami-
lie Gruber „Marillenhof“ für den wunderschönen 
Christbaum. 

  

Wolfgang Haginger stellte auch heuer wieder seine 
Fähigkeiten als Moderator unter Beweis und führte 
charmant und humorvoll durch den Abend. 
Vizebürgermeisterin Andrea Haginger informierte 
über die Arbeit im Gemeinderat, die Aktivitäten und 
die anstehenden Aufgaben, die hoffentlich zur Zu-

friedenheit der Bürgerinnen und Bürger gelöst wer-
den können. Andrea Haginger strahlte Zuversicht 
und Optimismus aus. Ruhe und Gelassenheit genie-
ßen, das benötigen wir in dieser hektischen Zeit! 
 

Die netten und stimmungsvollen Weihnachtsge-
schichten von Roswitha Haslehner sind fixer Be-
standteil unserer Feier. 
 

Recht herzlichen Dank gebührt auch unserem „La 
Gondola“ Wirt mit seinem Team, die uns gastrono-
misch gut versorgten. 
 

Höhepunkt der SPÖ Weihnachtsfeier waren die Eh-
rungen langjähriger Mitglieder: DI Haginger Chris-
toph (25 Jahre), Vilsecker Marianne (40 Jahre), 
BGM a.D. Haginger Erni (50 Jahre), Hammer Bern-
hard (50 Jahre), Bernauer Gottfried (50 Jahre). 
 

Als kleine Anerkennung bekamen unsere Geehrten 
einen Korb mit verschiedenen Köstlichkeiten vom 
Biohof Barbara Strasser. 

 Die Ortsparteivorsitzende berichtet 

Karin Punzenberger 
SPÖ-Ortsparteivors. 

Einstimmung auf die Weihnachtszeit 
SPÖ-Weihnachtsfeier 

Wir sind eine moderne soziale Mitmachpartei. Wir 
diskutieren Themen & Ideen, wie wir den Wandel der 
Gesellschaft sozial & demokratisch mitgestalten kön-
nen. Wir engagieren uns miteinander für ein besse-
res OÖ. Für die finanzielle Entlastung der Menschen. 
Für eine sichere Gesundheitsversorgung und die 
Entlastung der Spitäler. Für eine standortfreundliche, 
nachhaltige & faire Umsetzung der Energie- & Klima-
wende. Indem du deine Stimme erhebst & dich ein-
setzt, kannst du Positives bewirken. 
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Helfer:innen-Ausflug in den Bayerischen Wald 

Granitweihnacht - Christkindlmarkt in Hauzenberg 

Wir besuchten gemeinsam mit vielen freiwilligen 
Helferinnen und Helfern – die uns ein ganzes Jahr 
bei den Aktivitäten tatkräftig unterstützen – den 
Granitweihnacht-Christkindlmarkt in Hauzenberg. 
Ein kleines Dankeschön für die vielen geleisteten 
Stunden. 

  

Dieser Adventmarkt versprüht weihnachtlichen Zau-
ber – diesen konnten wir uns nicht entziehen. Wir 
waren fasziniert von dieser Kulisse, der Architektur, 
dem romantischen See und den informativen Aus-
stellungen. Zu einem Adventmarkt gehört auch das 
Angebot an regionalen Leckereien, festen und flüs-

sigen Köstlichkeiten. Wir ließen uns vom magi-
schen Flair dieses Weihnachtsmarktes verzaubern 
und genossen die gemeinsam verbrachten Stun-
den.  

  

Es ist Weihnachtszeit – wir kommen zur Ruhe! 
Im Namen der SPÖ wünsche ich Ihnen ein friedvol-
les Weihnachtsfest und das Beste für das Jahr 
2025! Bleiben Sie gesund und genießen Sie das 
Miteinander! 
 

Ihre 

Karin Punzenberger 

SPÖ-Gemeindesprecher LAbg. Mag. Tobias 
Höglinger unterstreicht einmal mehr die Leistun-
gen der Gemeinden für eine gute Lebensqualität 
und ein positives Sozialgefüge vor Ort. Durch die 
verfehlte Finanzpolitik des LH Stelzer können immer 
mehr Kommunen kein Budget für 2025 beschließen 
– ca. 180 Gemeinden sind aktuell im Härteaus-
gleich, Tendenz steigend. 
„In dieser schwierigen Lage müssen Gemeinden in 
OÖ aufgrund des Landesumlagegesetzes immer 
noch 150 Millionen Euro von ihrem Geld in das Lan-
desbudget abliefern, zu Lasten von Kinderbetreu-
ung, Schulen, Feuerwehrwesen, Gemeindestraßen 
oder insbesondere auch Sport- und Freizeiteinrich-
tungen. Daher stellte der SPÖ-Klub einen Abände-
rungsantrag zur Abschaffung der Landesumlage“, 
so Höglinger. 

Entflechtung der Zahlungsströme zwischen Land und Gemeinden überfällig 

Budgetlandtag: SPÖ-Antrag für ein Ende der Landesumlage zur Entlastung der Gemeinden 



Seite 8 

 

 

GEORG GREINDL 
Fa. Boden Pro GmbH 

Galgenau 39, 4240 Kefermarkt 

office@bodenpro.at 

www.bodenpro.at     +43 676 9486095 

Montag - Freitag 07:00 - 12:00/13:00 - 17:00 
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 Niederneukirchen - ARBÖ   

16 Fahrzeuge auf der Suche nach dem Fuchs 

Erfolgreiche ARBÖ-Fuchssuchfahrt 2024 

Der ARBÖ Ortsklub Niederneu-
kirchen bedankt sich recht herz-
lich für die rege Teilnahme bei 
der am 5. Oktober stattgefunde-
nen traditionellen Fuchssuch-
fahrt. Start war um 14 Uhr beim 
Landgasthof Schmidbauer "Mair-
Valtl" in Ruprechtshofen. Es wa-

ren 16 vollbesetzte Fahrzeuge am Start. Mit viel 
Begeisterung und Spaß machten sich die Fahr-
zeuglenker auch heuer wieder mit ihren Teams 
auf den Weg, um die richtige Strecke abzufah-
ren, Aufgaben zu lösen und die versteckten 
Buchstaben und Ziffern zu finden und zu notie-
ren. Am besten gelang dies heuer Nicole Mit-
terndorfer und ihrem Team. Wir gratulieren 
recht herzlich zum 1. Platz.  

Wir freuen uns auf nächstes Jahr und wün-
schen euch allen ein besinnliches Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch in ein 
unfallfreies, gesundes neues Jahr 2025! 

Ich wünsche dir Zeit! 
Ich wünsche dir nicht alle möglichen Gaben. 
Ich wünsche dir nur, was die meisten nicht ha-
ben: 
Ich wünsche dir Zeit, dich zu freun und zu la-
chen, 
und wenn du sie nützt, kannst du etwas draus 
machen. 

 

Ich wünsche dir Zeit für dein Tun und dein Den-
ken, 
nicht nur für dich selbst, sondern auch zum Ver-
schenken. 
Ich wünsche dir Zeit – nicht zum Hasten und 
Rennen, 
sondern die Zeit zum Zufriedensein können. 

 

Ich wünsche dir Zeit – nicht nur so zum Vertrei-
ben. 
Ich wünsche, sie möge dir übrig bleiben 

als Zeit für das Staunen und Zeit für Vertraun, 
anstatt nach der Zeit auf der Uhr nur zu schaun. 

 

Ich wünsche dir Zeit, nach den Sternen zu grei-
fen, 
und Zeit, um zu wachsen, das heißt, um zu rei-
fen. 
Ich wünsche dir Zeit, neu zu hoffen, zu lieben. 
Es hat keinen Sinn, diese Zeit zu verschieben. 

 

Ich wünsche dir Zeit, zu dir selber zu finden, 
jeden Tag, jede Stunde als Glück zu empfinden. 
Ich wünsche dir Zeit, auch um Schuld zu verge-
ben. 
Ich wünsche dir: Zeit zu haben zum Leben! 
  

(Elli Michler)  

Johann Kapl 
ARBÖ-Obmann 
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 Niederneukirchen - Naturfreunde 

Am 8. November wurde die 
ord. Mitgliederversammlung 
mit Neuwahl durchgeführt. Zu 
Beginn ein kurzer Rückblick 
über die Aktivitäten des Jah-
res 2024:  Schigymnastik, 
Langsamlauf, Nordic-Walking, 
Wandern, Bergsteigen, 
Schneeschuhwandern und 
Schiausfahrten. Die Natur-

freunde bemühen sich, ihren Mitgliedern und In-
teressierten ein breites Spektrum an Aktivitäten 
zu bieten. Als Vors. wurde ich, Martin Theißler 
sowie als Vors. Stv. Philipp Hörtenhuber einstim-
mig gewählt. In den jeweiligen Funktionen wur-
den die vorgeschlagenen Referentinnen und Re-
ferenten bestätigt. 

Adventzeit ist die Zeit der Ruhe und Besinnung, 
In dieser Zeit wollen wir alten Weihnachtsliedern 
lauschen, Weihnachtsgeschichten hören und 
Kekse backen. Durch die Wohnung zieht der 
Geruch von Vanille, Zimt, Nelken – in den Wo-
chen vor Weihnachten muss man ihn einfach 
lieben. Die Vorweihnachtszeit ist auch die Zeit, 
Danke zu sagen, allen treuen Mitgliedern und 
den vielen Helferinnen und Helfern die uns bei 
unseren Veranstaltungen unentgeltlich unterstüt-
zen.  
Wir organisierten daher gemeinsam mit der SPÖ 
einen Ausflug nach Hauzenberg, wo uns ein 
stimmungsvoller „Christkindlmarkt im Stoab-

ruch“ erwartete. Wir genossen das herrliche 
Ambiente und die gemeinsam verbrachte Zeit.   

6. Dezember – Niko-
laus – ein besonderes 
Fest für Kinder. Sein 
Besuch wurde auch 
heuer wieder mit gro-
ßer Sehnsucht von den 
Kleinen erwartet. Niko-
laus lobt die Kinder, ist 
ein Geschenkbringer 
und vermittelte die Ge-
schichte des hl. Niko-
laus von Myra.  

 

Vorschau 2025  
11.01 Schneeschuh-
wanderung 

01.02.Kinderschikurs 

02 02 Kinderschikurs 

08.02. Schneeschuhwanderung 

01.03. Schneeschuhwanderung 

Jeden Montag Fit-Mix um 19 Uhr 
 

Die Naturfreunde freuen sich auf gemeinsame, 
und unvergessliche Abenteuer in der Natur.  
Ich wünsche Ihnen ein stimmungsvolles Weih-
nachtsfest und die besten Wünsche für das Jahr 
2025.  
 

 

Mit einem herzlichen „Berg frei“! 

Martin Theißler  

Martin Theißler 
Naturfreunde-Obmann 

Mitgliederversammlung, Danke-Ausflug, Nikolaus 

Wir bleiben „in Bewegung“ 
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Am 5.12. fand im festlich dekorierten Gemein-
desaal die Weihnachtsfeier des PV-

Niederneukirchen statt. Viele Mitglieder waren 
zur Weihnachtsfeier gekommen. Für die vor-
weihnachtliche Stimmung sorgten Britta und Pe-
ter mit weihnachtlichen Klängen, Gedichten und 
Weihnachtsgeschichten.  

Begrüßen konnte ich Bgm.in a. D. Erni Hagin-
ger, Vize Bgm.in Andrea Haginger und viele Ehr-
engäste aus den verschiedensten Vereinen.  

Einige unserer Mitglieder wurden 
für ihre treue Mitgliedschaft ge-
ehrt. Nach dem sehr guten ge-
meinsamen Weihnachtsessen 
vom Team des GH La Gondola 
konnten sich die Mitglieder die 
Tombolapreise abholen.  

Ich bedankte mich bei unserem Team für die gu-
te Zusammenarbeit und wünschte allen Mitglie-
dern besinnliche Feiertage. 

  

Die Neujahrswünsche werden erst beim 
Punschstand am 31.12.2024 ausgesprochen, 
zu dem wir ab 14 Uhr alle Niederneukirch-
ner:innen herzlich einladen! 

Roswitha Haslehner 
PV-Vors. 

 Niederneukirchen - Pensionistenverband 

Tolle Stimmung , Mitgliederehrungen & gutes Essen 

Weihnachtsfeier des Pensionistenverband NNK 

Silvesterpunsch am 31. 12. 2024 

Foyer/Gemeindesaal Beginn: 14:00 Uhr 
Auf Euer Kommen freut sich der PV-NNK! 
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Wir bedanken uns sehr herzlich bei unseren Sponsoren, die mit ihren Inseraten 

die INFO unterstützen und freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit! 
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